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Beschreibung

[0001] Die vorliegende Erfindung betrifft eine Multi-
funktionsbedienungseinheit.

BESCHREIBUNG DES STANDS DER TECHNIK

[0002] Fig. 1 und 2 zeigen ein Beispiel einer Multi-
funktionsbedienungseinheit 100, die allgemein be-
kannt ist. Die Multifunktionsbedienungseinheit 100
weist eine Bedienungseinheit 103, wie beispielswei-
se eine elektronische Komponente, mit einer Be-
triebswelle 102, die aus einem Bedienungsein-
heits-Hauptkörper 101 herausragt und axial drehbar 
ist, und einen Knopf 104 auf, der an der Betriebswelle 
102 befestigt ist.

[0003] In der Multifunktionsbedienungseinheit 100
wird die Bedienungseinheit 103 axial gedreht, indem 
der Knopf 104 gedreht und entlang der axialen Rich-
tung hin und her bewegt wird, indem der Knopf 104 in 
einer Richtung der Drehungswelle 102 gedrückt wird. 
Und zum Anzeigen jeder Funktion der Bedienung 
wird ein Buchstabe oder eine Zahl, welche die Funk-
tion darstellen, auf der Oberfläche des Knopfs 104
angezeigt.

[0004] Beispielsweise wird in einem Fall, in dem die 
Multifunktionsbedienungseinheit 100 für eine Audio-
vorrichtung verwendet wird, wie in Fig. 2 dargestellt, 
die Lautstärke eingestellt, indem der Knopf 104 ge-
dreht wird, um die Betriebswelle 102 axial zu drehen 
(siehe Fig. 2A und Fig. 2B), oder ein Audiomedium, 
wie beispielsweise eine CD oder ein Band aus der 
Audiovorrichtung herausgenommen, indem der 
Knopf 104 in der Richtung der Betriebswelle 102 ge-
drückt wird, um die Betriebswelle 102 entlang der axi-
alen Richtung hin und her zu bewegen.

[0005] In einem anderen herkömmlichen Beispiel 
umfasst eine Multifunktionsbedienungseinheit 100, 
wie in Fig. 3A, Fig. 3B, Fig. 4A und Fig. 4B gezeigt, 
eine Bedienungseinheit 113 mit einer Betriebswelle 
112, die aus einem Bedienungseinheits-Hauptkörper 
111 herausragt und axial gedreht werden kann, und 
einen Knopf 114, der an der Betriebswelle 112 befes-
tigt ist (z.B. siehe JP-A-8-115641).

[0006] In der Multifunktionsbedienungseinheit 110
wird die Bedienungseinheit 113 axial gedreht, indem 
der Knopf 114 gedreht wird, oder gekippt, indem ein 
Umfangsabschnitt auf der Oberfläche des Knopfs ge-
drückt wird, um die Betriebswelle nach rückwärts 
oder vorwärts, links oder rechts (nach oben oder un-
ten und orthogonal zu der Papierfläche, wie in 
Fig. 3A und Fig. 3B zu sehen) zu kippen. Und ein 
Buchstabe oder eine Zahl, die jede Funktion der Be-
dienung darstellen, wird auf der Oberfläche des 
Knopfs 114 angezeigt.

[0007] Beispielsweise wird in einem Fall, in dem die 
Multifunktionsbedienungseinheit 110 für eine Audio-
vorrichtung verwendet wird, wie in Fig. 4A und 
Fig. 4B dargestellt, die Betriebswelle 112 axial ge-
dreht, indem der Knopf 114 gedreht wird, oder die Be-
triebswelle 112 wird in jede Richtung, nach rückwärts 
oder vorwärts, links oder rechts über den Knopf 114
gekippt (siehe Fig. 3B). Das heißt, die Lautstärke 
wird eingestellt, indem der Knopf 114 gedreht wird, 
und die Lautstärken-Balance von einer Vielzahl von 
Lautsprechern, die um den Zuhörer angeordnet sind, 
wird eingestellt, indem die Betriebswelle 112 über 
den Knopf 114 gekippt wird.

[0008] Beim bisherigen Stand der Technik, da der 
Buchstabe oder die Zahl, die jede Funktion der Be-
dienung angeben, auf der Oberfläche der Knöpfe 104
und 114 angezeigt wird, wird der Buchstabe oder die 
Zahl, wenn die Knöpfe 104 und 114 gedreht werden, 
gekippt oder auf den Kopf gestellt, was zu einem Pro-
blem führt, da der Buchstabe oder die Zahl schwierig 
zu sehen ist und ein undeutliches Erscheinungsbild 
aufweist, wie in Fig. 2B und Fig. 4B gezeigt.

[0009] Daher kann die Funktion der Multifunktions-
bedienungseinheit 100, 110 auf die Befestigungssei-
te 120 geschrieben werden, an der die Multifunkti-
onsbedienungseinheiten 100 und 110 befestigt sind, 
wie in Fig. 5 gezeigt, aber nicht auf die Oberfläche 
der Knöpfe 104 und 114.

[0010] In dem oben beschriebenen Fall befindet 
sich die Anzeige der Funktion der Bedienung jedoch 
von den Knöpfen 104 und 114 entfernt, was zu einem 
Problem führt, da die Bedienung der Knöpfe 104 und 
114 schwierig zu erkennen ist.

[0011] Eine derartige Multifunktionseinheit ist auch 
im Dokument US-A-4 131 033 offenbart. Es ist daher 
eine Aufgabe der Erfindung, eine Multifunktionsbe-
dienungseinheit bereitzustellen mit einer verbesser-
ten Möglichkeit, eine Funktion der Bedienung der 
Multifunktionsbedienungseinheit anzuzeigen, indem 
die Probleme gelöst werden, die mit dem oben be-
schriebenen Stand der Technik verbunden sind.

[0012] US-A-4 131 033 offenbart einen 
Druck-Zug-Drehknopf.

[0013] Demzufolge befindet sich die Erfindung in ei-
ner Multifunktionseinheit, die in einem Zustand ver-
wendet wird, in dem sie an einem Hauptkörper einer 
Vorrichtung befestigt ist, wobei die Multifunktionsbe-
dienungseinheit umfasst:  
einen Bedienungseinheits-Hauptkörper, der so aus-
gelegt ist, dass er an dem Hauptkörper der Vorrich-
tung befestigt werden kann;  
eine Betriebswelle, die aus dem Bedienungsein-
heits-Hauptkörper herausragt und so ausgelegt ist, 
dass sie in einem axialen Drehbetrieb und mindes-
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tens einem von einem Kippbetrieb und einem Pen-
delbetrieb entlang einer axialen Richtung davon ar-
beitet;  
einen Knopf, der an einem Ende der Welle befestigt 
ist; und  
ein Klarsichtteil, das auf dem Knopf vorgesehen und 
so ausgelegt ist, dass durch es in einer Richtung ent-
lang der Betriebswelle hindurchgesehen werden 
kann,  
wobei  
die Multifunktionsbedienungseinheit des Weiteren 
ein Anzeigeteil umfasst, das eine Betriebstätigkeit 
der Betriebswelle anzeigt und zwischen dem Klar-
sichtteil und dem Bedienungseinheits-Hauptkörper 
angeordnet und so ausgelegt ist, dass es an dem 
Hauptkörper der Vorrichtung befestigt werden kann; 
und  
das Klarsichtteil auf einem oberen Abschnitt des 
Knopfs vorgesehen ist.

[0014] Die oben genannten Aufgaben und Vorteile 
der vorliegenden Erfindung werden offenkundiger 
durch die ausführliche Beschreibung bevorzugter 
beispielhafter Ausführungsformen davon unter Be-
zugnahme auf die folgenden begleitenden Zeichnun-
gen:

[0015] Fig. 1 ist eine Querschnittsansicht, die ein 
Beispiel einer herkömmlichen Multifunktionsbedie-
nungseinheit zeigt;

[0016] Fig. 2A ist eine Draufsicht, die eine her-
kömmliche Knopfanzeige vor der Drehung zeigt, und 
Fig. 2B ist eine Draufsicht, die eine herkömmliche 
Knopfanzeige nach der Drehung zeigt;

[0017] Fig. 3A ist eine Seitenansicht, die einen Zu-
stand zeigt, in dem eine Betriebswelle nicht gekippt 
ist, und Fig. 3B ist eine herkömmliche Seitenansicht, 
die einen Zustand zeigt, in dem die Betriebswelle ge-
kippt ist;

[0018] Fig. 4A ist eine Draufsicht, die ein Anzeige-
teil vor der Drehung zeigt, und Fig. 4B st eine her-
kömmliche Draufsicht, die eine Anzeigeplatte zeigt, 
wenn die Betriebswelle gedreht ist;

[0019] Fig. 5 ist eine herkömmliche Draufsicht, die 
das Anzeigeteil zeigt, das an einer von dem Knopf 
entfernten Position bereitgestellt ist;

[0020] Fig. 6A ist eine Querschnittsansicht, die ein 
erstes Ausführungsbeispiel der Multifunktionsbedie-
nungseinheit gemäß der vorliegenden Erfindung 
zeigt, und Fig. 6B und Fig. 6C sind Draufsichten da-
von;

[0021] Fig. 7A ist eine Draufsicht des Knopfs, 
Fig. 7B ist eine Querschnittsansicht, und Fig. 7C ist 
eine Seitenansicht;

[0022] Fig. 8A ist eine Draufsicht einer Anzeigeplat-
te, Fig. 8B ist eine Querschnittsansicht, und Fig. 8C
ist eine Seitenansicht;

[0023] Fig. 9A ist eine Querschnittsansicht, die ein 
zweites Ausführungsbeispiel der Multifunktionsbe-
dienungseinheit gemäß der Erfindung zeigt, und 
Fig. 9B und Fig. 9C sind Draufsichten davon;

[0024] Fig. 10 ist eine Querschnittsansicht, die ein 
drittes Ausführungsbeispiel der Multifunktionsbedie-
nungseinheit gemäß der Erfindung zeigt;

[0025] Fig. 11 ist ein Ablaufdiagramm zum Beleuch-
ten des Anzeigeteils in Übereinstimmung mit dem 
Betriebsmodus; und

[0026] Fig. 12 ist eine Querschnittsansicht, die ein 
viertes Ausführungsbeispiel der Multifunktionsbedie-
nungseinheit gemäß der Erfindung zeigt.

[0027] Die bevorzugten Ausführungsformen der Er-
findung werden im Folgenden unter Bezugnahme auf 
die begleitenden Zeichnungen beschrieben. Eine 
Multifunktionsbedienungseinheit weist einen Bedie-
nungseinheits-Hauptkörper, der an der Befestigungs-
seite, (einer Seite, an der er an einem Hauptkörper 
einer Vorrichtung befestigt wird), befestigt ist, und 
eine Betriebswelle auf, die aus dem Bedienungsein-
heits-Hauptkörper herausragt. Ein Knopf ist an der 
Betriebswelle befestigt. Die Betriebswelle kann um 
die Wellenachse axial gedreht werden, in der andere 
Betriebstätigkeiten, einschließlich die Welle in axialer 
Richtung hin und her bewegen und die Welle kippen, 
möglich sind. Das heißt, die Welle wird axial gedreht, 
in dem der Knopf gedreht wird, der an der Betriebs-
welle befestigt ist, um den Bedienungsein-
heits-Hauptkörper zu bedienen, und gleichzeitig über 
den Knopf gedrückt oder gekippt, um den Bedie-
nungseinheits-Hauptkörper zu bedienen.

[0028] Der Knopf ist mit einem Klarsichtteil verse-
hen, um den Knopf durch das Klarsichtteil zu sehen. 
Zwischen dem Klarsichtteil und dem Bedienungsein-
heits-Hauptkörper ist ein Anzeigeteil vorgesehen, um 
eine Betriebstätigkeit der Betriebswelle anzugeben. 
Das Anzeigeteil ist an der Befestigungsseite befes-
tigt, an welcher der Bedienungseinheits-Hauptkörper 
befestigt ist.

[0029] Das heißt, das Anzeigeteil ist an dem Bedie-
nungseinheits-Hauptkörper oder direkt an der Befes-
tigungsseite befestigt. Das Anzeigeteil ist beleuchtet, 
um problemlos gesehen zu werden. Die Anzeige 
selbst kann aufleuchten oder leuchtend gemacht 
oder beleuchtet werden.

[0030] Die Anzeige oder Nicht-Anzeige des Anzei-
geteils kann in Übereinstimmung mit einem Betriebs-
modus der Bedienungseinheit gewählt werden, falls 
3/16



DE 603 02 752 T2    2006.06.14
erforderlich.

[0031] Dementsprechend kann der Benutzer beim 
Betätigen der Betriebswelle über den Knopf, um den 
Bedienungseinheits-Hauptkörper zu bedienen, den 
Knopf betätigen, während er den Inhalt der Anzeige 
auf dem Anzeigeteil durch das Klarsichtteil des Knop-
fes sieht. Da das Anzeigeteil an der Befestigungssei-
te befestigt ist, wird es nicht gedreht, wenn der Knopf 
gedreht wird, um die Betriebswelle axial zu drehen, 
und ist jederzeit in einem gleichbleibenden Zustand 
befestigt. Daher kann der Benutzer den Inhalt der An-
zeige exakt erfassen, um den Bedienungsein-
heits-Hauptkörper zu bedienen.

[0032] Eine Multifunktionsbedienungseinheit ge-
mäß einer ersten Ausführungsform der Erfindung 
wird im Folgenden beschrieben.

[0033] Die Multifunktionsbedienungseinheit 10, wie 
in Fig. 6 gezeigt, umfasst einen Lautstärkeschalter 
11 als die für eine Audiovorrichtung nützliche Bedie-
nungseinheit und einen Knopf 12 zum Bedienen des 
Lautstärkeschalters 11.

[0034] Der Lautstärkeschalter 11 weist einen Bedie-
nungseinheits-Hauptkörper 14 auf, der an einem Au-
diovorrichtungs-Hauptkörper 13 befestigt ist, der sich 
auf der Befestigungsseite befindet, und eine Be-
triebswelle 15, die aus dem Bedienungsein-
heits-Hauptkörper 14 herausragt. Der Knopf 12 ist an 
der Betriebswelle 15 befestigt, auf welcher er um die 
Wellenachse axial gedreht und entlang einer axialen 
Richtung hin und her bewegt werden kann.

[0035] Das heißt, die Lautstärke wird eingestellt, in-
dem der Knopf gedreht wird, um die Betriebswelle 15
axial zu drehen. Indem der Knopf 12 in der axialen 
Richtung gedrückt wird, können andere Betriebstätig-
keiten ausgeführt werden, wie beispielsweise das 
Auswerfen einer Bildplatte (z.B. CD, DVD) oder eines 
Tonbands aus der Audiovorrichtung, und das Ein- 
oder Ausschalten der Audiovorrichtung.

[0036] Wie in Fig. 7 gezeigt, ist ein Klarsichtteil 16, 
durch das in einer Richtung entlang der Betriebswelle 
15 hindurchgesehen werden kann, auf einem Teil 
oder der Gesamtheit des Knopfs 12 vorgesehen.

[0037] Ein Beispiel, um das Klarsichtteil 16 bereitzu-
stellen, besteht darin, einen oberen Abschnitt 12a
des Knopfs 12 mit einem durchsichtigen oder durch-
scheinenden Element auszubilden, (einschließlich 
Elementen, die farbig sind), um ihn so auszulegen, 
dass durch den Knopf 12 hindurchgesehen werden 
kann. Ein weiteres Beispiel zum Bereitstellen des 
Klarsichtteils 16 besteht darin, einen Öffnungsab-
schnitt an dem oberen Abschnitt 12a des Knopfs 12
vorzusehen, um durch den Knopf 12 hindurchzuse-
hen.

[0038] Wie in Fig. 6A gezeigt, ist eine Anzeigeplatte 
17, die den Inhalt der Bedienung des Knopfs 12 als 
das Anzeigeteil angibt, zwischen dem Knopf 12 und 
dem Bedienungseinheits-Hauptkörper 14 vorgese-
hen.

[0039] Die Anzeigeplatte 17 ist an dem Audiovor-
richtungs-Hauptkörper 13 oder dem Bedienungsein-
heits-Hauptkörper 14 befestigt, und wird durch Dre-
hen des Knopfs 12 nicht gedreht, wie in Fig. 6B und 
Fig. 6C gezeigt. Des Weiteren wird ein Buchstabe 
oder eine Zahl, welche die Funktion jedes Vorgangs 
darstellen, auf einer Oberfläche 17a der Anzeigeplat-
te 17 angezeigt, wie in Fig. 8 gezeigt.

[0040] Durch Bedienen des Lautstärkeschalters 11
wird die Lautstärke eingestellt, indem der Knopf 12
gedreht wird. Nach dem Anhören wird die Bildplatte 
oder das Tonband ausgeworfen, indem der Knopf 12
in axialer Richtung gedrückt wird.

[0041] Zu diesem Zeitpunkt wird der Buchstabe 
oder die Zahl, die auf der Anzeigeplatte 17 angezeigt 
werden, durch das Klarsichtteil 16 des Knopfs 12 ge-
sehen, wodurch der Benutzer den Knopf 12 bedienen 
kann, während er die Anzeige auf der Anzeigeplatte 
17 sieht, die beispielsweise die Richtung der Dre-
hung des Knopfs 12 oder das Auswerfen der Bildplat-
te oder des Tonbands angibt, wenn der Knopf in der 
axialen Richtung gedrückt wird.

[0042] Demzufolge ist die Anzeigeplatte 17 an der 
Befestigungsseite des Audiovorrichtungs-Hauptkör-
pers 13 befestigt, und die Anzeige der Anzeigeplatte 
17 wird unverändert und gleichbleibend beibehalten, 
wenn der Knopf 12 gedreht wird, wodurch die Anzei-
ge, die andere Betriebstätigkeiten angibt, leicht zu 
sehen ist, wodurch ein Bedienungsfehler vermieden 
wird.

[0043] Eine Multifunktionsbedienungseinheit ge-
mäß einer zweiten Ausführungsform der Erfindung 
wird im Folgenden unter Bezugnahme auf die Zeich-
nungen beschrieben. Teile, welche die gleichen sind 
wie diejenigen in der ersten Ausführungsform, sind 
mit den gleichen Bezugszeichen bezeichnet wie die-
jenigen in der ersten Ausführungsform, so dass eine 
ausführliche Beschreibung der Teile hier weggelas-
sen wird.

[0044] Die Multifunktionsbedienungseinheit 20, wie 
in Fig. 9 gezeigt, weist einen Steuerknüppel 21 als 
eine elektronische Komponente, beispielsweise zum 
Einstellen der Lautstärken-Balance in der Audiovor-
richtung von einer Vielzahl von Lautsprechern, die 
um den Zuhörer angeordnet sind, oder zum Einstel-
len der Lautstärke durch Drehen eines Knopfs 22, 
und den Knopf 22 zum Bedienen des Steuerknüppels 
21 auf.
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[0045] Der Steuerknüppel 21 weist einen Bedie-
nungseinheits-Hauptkörper 23, der an dem Audiovor-
richtungs-Hauptkörper 13, das heißt, an der Befesti-
gungsseite befestigt ist, und eine Betriebswelle 24
auf, die aus dem Bedienungseinheits-Hauptkörper 
23 herausragt. Der Knopf 22 ist an der Betriebswelle 
24 befestigt, die axial um die Wellenachse gedreht 
werden kann. Die Betriebswelle 24 kann in jede Rich-
tung gekippt werden.

[0046] Das heißt, die Lautstärke wird eingestellt, in-
dem der Knopf 22 gedreht wird, um die Betriebswelle 
24 axial zu drehen. Die Lautstärken-Balance der 
Lautsprecher wird eingestellt, indem ein Umfangsab-
schnitt auf der Oberfläche des Knopfs 22 gedrückt 
wird, um die Betriebswelle 24 nach rückwärts und 
vorwärts, links oder rechts zu kippen.

[0047] Eine Anzeigeplatte 25 als das Anzeigeteil, 
das den Inhalt der Bedienung des Knopfs 22 angibt, 
ist zwischen dem Knopf 22 und dem Bedienungsein-
heits-Hauptkörper 23 vorgesehen. Die Anzeigeplatte 
25 ist an dem Audiovorrichtungs-Hauptkörper 13
oder dem Bedienungseinheits-Hauptkörper 23 des 
Steuerknüppels 21 befestigt und wird durch Drehen 
des Knopfs 22 oder Kippen der Betriebswelle 24 nicht 
gedreht oder gekippt.

[0048] Des Weiteren ist ein Klarsichtteil 26 in einem 
Teil oder der Gesamtheit des Knopfs 22 vorgesehen, 
um die Anzeigeplatte 25 durch den Knopf 22 hin-
durch zu sehen.

[0049] Dementsprechend wird die Lautstärke einge-
stellt, indem der Knopf 22 beim Betätigen des Steu-
erknüppels 21 gedreht wird. Und die Lautstärken-Ba-
lance der Lautsprecher wird eingestellt, indem ein 
Umfangsabschnitt auf der Oberfläche des Knopfs 22
gedrückt wird, um die Betriebswelle 24 nach rück-
wärts oder vorwärts, links oder rechts zu kippen.

[0050] Zu diesem Zeitpunkt wird ein Buchstabe oder 
eine Zahl, die auf der Anzeigeplatte 25 angezeigt 
werden, durch das Klarsichtteil 26 von beispielsweise 
Knopf 22 gesehen, wodurch der Benutzer die Laut-
stärke durch Drehen des Knopfs 22 oder die Laut-
stärken-Balance durch Bewegen des Knopfs nach 
rückwärts oder vorwärts, links oder rechts zum Kip-
pen der Betriebswelle 24 einstellen kann, indem er 
sich auf die Anzeige der Anzeigeplatte 25 bezieht.

[0051] Dementsprechend ist die Anzeigeplatte 25
an der Befestigungsseite des Audiovorrich-
tungs-Hauptkörpers 13 befestigt, und die Anzeige 
der Anzeigeplatte 25 wird unverändert und gleichblei-
bend beibehalten, wenn der Knopf 12 gedreht wird, 
wodurch die Anzeige, die andere Betriebstätigkeiten 
angibt, leicht zu sehen ist, wodurch ein Bedienungs-
fehler vermieden wird.

[0052] Eine Multifunktionsbedienungseinheit ge-
mäß einer dritten Ausführungsform der Erfindung 
wird im Folgenden unter Bezugnahme auf die Zeich-
nungen beschrieben. Teile, welche die gleichen sind 
wie diejenigen in der ersten und der zweiten Ausfüh-
rungsform, sind mit den gleichen Bezugszeichen be-
zeichnet wie diejenigen in der ersten Ausführungs-
form, so dass eine ausführliche Beschreibung der 
Teile hier weggelassen wird.

[0053] Die Multifunktionseinheit 30, wie in Fig. 10
gezeigt, ist auf die Multifunktionsbedienungseinhei-
ten 10 und 20 der ersten und der zweiten Ausfüh-
rungsform anwendbar, wie vorher beschrieben und in 
Fig. 6A, Fig. 6B, Fig. 6C, Fig. 9A, Fig. 9B und 
Fig. 9C gezeigt, und weist ein bestimmtes Merkmal 
in dem Anzeigeteil auf.

[0054] Im Folgenden wird ein Beispiel gegeben, in 
dem die Multifunktionsbedienungseinheit 30 auf die 
Multifunktionsbedienungseinheit 20 gemäß der zwei-
ten Ausführungsform angewendet wird. In dem An-
zeigeteil der dritten Ausführungsform wird ein Anzei-
geabschnitt 31 aus einem durchsichtigen Element 
ausgebildet und gegenüber dem Klarsichtteil 26 des 
Knopfs 22 angeordnet.

[0055] Ein Licht leitendes Element 32, das auch als 
die Anzeigeplatte dient, leitet ein Licht, das von ei-
nem Licht aussendenden Teil 33 ausgesendet wird, 
wie beispielsweise einer LED, um den Anzeigeab-
schnitt 31 zu beleuchten. In der Ausführungsform 
werden das Licht leitende Element 32 und die LED 
als eine Beleuchtungseinheit bereitgestellt. Alternativ 
kann der Anzeigeabschnitt zum Anzeigen eines 
Buchstabens oder einer Zahl durch ein Leuchtmittel, 
wie beispielsweise eine LED, ausgebildet und mit der 
Anzeigeplatte 25 verbunden werden, um direkt zu be-
leuchten.

[0056] Der Anzeigeabschnitt 31 kann an dem Audi-
ovorrichtungs-Hauptkörper 13, das heißt an der Be-
festigungsseite, oder an dem Bedienungsein-
heits-Hauptkörper 23 des Steuerknüppels 21, das 
heißt einer elektronischen Komponente, unabhängig 
befestigt werden, ohne die Anzeigeplatte 25 bereitzu-
stellen.

[0057] Zum Beleuchten des Anzeigeabschnitts 31
kann die Anzeige/Nicht-Anzeige des Anzeigeteils in 
Übereinstimmung mit einem Betriebsmodus gewählt 
werden. Das heißt, in der Multifunktionsbedienungs-
einheit 20, die zum Beispiel in Fig. 9 gezeigt ist, kann 
der Betriebsmodus umgeschaltet werden, in dem der 
Knopf 22 gedrückt wird, um die Betriebswelle 25 ent-
lang der axialen Richtung hineinzudrücken, wodurch 
der Inhalt der Bedienung, die dem Betriebsmodus 
entspricht, nur auf dem Anzeigeabschnitt 31 ange-
zeigt wird.
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[0058] Beispielsweise wird der Knopf 22 gedrückt, 
um den Betriebsmodus auszuwählen (Schritt S1), 
und wenn dieser sich in einem Modus befindet, um 
die Lautstärken-Balance nach rückwärts oder vor-
wärts einzustellen (Schritt S2), wird nur ein Pfeil nach 
rückwärts oder vorwärts in dem Anzeigeabschnitt 31
beleuchtet (Schritt S3), um die Lautstärken-Balance 
nach rückwärts oder vorwärts einzustellen, wobei der 
Knopf 22 entlang der axialen Richtung hin und her 
bewegt wird, wie in Fig. 11 gezeigt.

[0059] Auch wenn er sich in einem Modus befindet, 
um die Lautstärken-Balance nach links oder rechts 
einzustellen, wobei der Knopf 22 entlang der axialen 
Richtung hin und her bewegt wird (Schritt S2), wird 
nur ein Pfeil nach links oder rechts in dem Anzeige-
abschnitt 31 beleuchtet (Schritt S4), und die linke 
oder rechte Lautstärken-Balance wird eingestellt, in-
dem ein linker oder rechter Umfangsabschnitt auf der 
Oberfläche des Knopfs 22 gedrückt wird, um die Be-
triebswelle nach links oder rechts zu kippen.

[0060] Dementsprechend, da der Anzeigeabschnitt 
31 beleuchtet ist, kann die Multifunktionsbedienungs-
einheit 30 betätigt werden, wobei der Anzeigeab-
schnitt 31 deutlich zu sehen ist, selbst wenn die Mul-
tifunktionsbedienungseinheit 30 an einer dunklen 
Stelle befestigt ist.

[0061] Des Weiteren wird nur der Anzeigeabschnitt 
31, der dem Betriebsmodus entspricht, beleuchtet, 
wodurch ein Bedienungsfehler vermieden wird.

[0062] Der Prozess der Schritte S2, S3 und S4 wird 
durch eine (nicht gezeigte) Anzeigesteuereinheit 
durchgeführt, die in der Multifunktionsbedienungsein-
heit 30 vorgesehen ist. Die Anzeigesteuereinheit 
kann als eine unabhängige Einheit bereitgestellt wer-
den, die von der Multifunktionseinheit 30 getrennt ist.

[0063] Eine Multifunktionsbedienungseinheit ge-
mäß einer vierten Ausführungsform der Erfindung 
wird im Folgenden unter Bezugnahme auf die Zeich-
nungen beschrieben. Teile, welche die gleichen sind 
wie diejenigen in der ersten bis dritten Ausführungs-
form, sind mit den gleichen Bezugszeichen bezeich-
net wie diejenigen in der ersten Ausführungsform, so 
dass eine ausführliche Beschreibung der Teile hier 
weggelassen wird.

[0064] Die Multifunktionseinheit 40, wie in Fig. 12
gezeigt, ist auf die Multifunktionsbedienungseinhei-
ten 10 und 20 der ersten und der zweiten Ausfüh-
rungsform anwendbar, wie vorher beschrieben und in 
Fig. 6A, Fig. 6B, Fig. 6C, Fig. 9A, Fig. 9B und 
Fig. 9C gezeigt, in welcher ein Anzeigeabschnitt 42
an einer Position, die dem Klarsichtteil 26 des Knopfs 
22 entspricht, über einer Platte, die eine elektroni-
sche Komponente bedeckt, vorgesehen ist. Im Fol-
genden wird ein Beispiel gegeben, in dem die Multi-

funktionsbedienungseinheit 40 auf die Multifunktions-
bedienungseinheit 20 gemäß der zweiten Ausfüh-
rungsform angewendet wird.

[0065] Der Anzeigeabschnitt 42 ist an ein Licht aus-
sendendes Teil 44 über ein Licht leitendes Element 
43 angeschlossen, das an der Platte 41 befestigt ist, 
und wird beleuchtet, indem das Licht aussendende 
Teil 44 veranlasst wird, das Licht auszusenden. Der 
Anzeigeabschnitt 42 selbst kann aus einem Leucht-
mittel-Element bestehen und auf der Platte 41 befes-
tigt sein, um den Anzeigeabschnitt 42 direkt zu be-
leuchten.

[0066] Dementsprechend ist der Anzeigeabschnitt 
42 auf der Platte 41 vorgesehen, die den Steuerknüp-
pel 21 bedeckt, der eine elektronische Komponente 
ist, wodurch keine Notwendigkeit besteht, irgendein 
anderes Element vorzusehen, wie beispielsweise die 
Anzeigeplatte 25, und die Anzahl von Teilen wird re-
duziert.

[0067] Auch wenn die Multifunktionsbedienungsein-
heit 41 an dem Audiovorrichtungs-Hauptkörper 13
befestigt ist, also auf der Befestigungsseite, ist sie 
leicht zu bedienen.

[0068] Des Weiteren wird in einem Fall, in dem die 
Platte 41, der Anzeigeabschnitt 42 und das Licht lei-
tende Element 43 als Ganzes ausgebildet sind, die 
Anzahl von Teilen reduziert.

[0069] Wie oben beschrieben, umfassen die vorher 
genannten Multifunktionsbedienungseinheiten 10, 
20, 30 und 40 gemäß der Erfindung die Bedienungs-
einheit 11, 12 mit der Betriebswelle 15, 24, die aus 
dem Bedienungseinheits-Hauptkörper 14, 23 heraus-
ragt, der an dem Audiovorrichtungs-Hauptkörper 13, 
das heißt an der Befestigungsseite befestigt ist, und 
die axiale Drehung und andere Betriebstätigkeiten 
gestattet, und den Knopf 12, 22, der an der Betriebs-
welle 15, 24 zum Bedienen der Bedienungseinheit 
11, 21 befestigt ist.

[0070] Und der Knopf 12, 22 wird mit dem Klarsicht-
teil 16, 26 bereitgestellt, durch den in der Richtung 
entlang der Betriebswelle 15, 24 hindurchgesehen 
werden kann, und die Anzeigeplatte 17, 25, die an 
der Befestigungsseite des Audiovorrichtungs-Haupt-
körpers 13 befestigt ist, ist zwischen dem Klarsichtteil 
16, 26 und dem Bedienungseinheits-Hauptkörper 14, 
23 bereitgestellt.

[0071] Dementsprechend ist die Anzeige der Anzei-
geplatte 17, 25 so befestigt, dass sie nicht durch Dre-
hen des Knopfs 12, 22 gedreht oder gekippt wird und 
durch das Klarsichtteil 16, 26 des Knopfs 12, 22 ge-
sehen werden kann, wobei die Anzeige leicht zu se-
hen ist, wodurch ein Bedienungsfehler vermieden 
wird.
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[0072] Die Multifunktionsbedienungseinheiten 10, 
20, 30 und 40 der Erfindung sind nicht auf die Ausfüh-
rungsformen, wie oben beschrieben, eingeschränkt, 
sondern es können verschiedene Modifizierungen 
oder Variationen in angemessener Weise daran vor-
genommen werden.

[0073] Beispielsweise umfassen in den oben ge-
nannten Ausführungsformen andere Betriebstätigkei-
ten durch die Betriebswelle 15, 24 das Drücken der 
Betriebswelle 24 in der axialen Richtung und das Kip-
pen der Betriebswelle 24, aber es können des Weite-
ren andere Betriebstätigkeiten in Betracht gezogen 
werden.

Patentansprüche

1.  Multifunktionsbedienungseinheit (10, 20, 30, 
40), die so angepasst ist, dass sie an einem Haupt-
körper (13) einer Vorrichtung befestigt werden kann, 
wobei die Multifunktionsbedienungseinheit umfasst:  
einen Bedienungseinheits-Hauptkörper (14, 23), der 
so ausgelegt ist, dass er an dem Hauptkörper der 
Vorrichtung befestigt werden kann;  
eine Betriebswelle (15, 24), die aus dem Bedienungs-
einheits-Hauptkörper herausragt und so ausgelegt 
ist, dass sie in einem axialen Drehbetrieb und min-
destens einem von einem Kippbetrieb und einem 
Pendelbetrieb entlang einer axialen Richtung davon 
arbeitet;  
einen Knopf (12, 22), der an einem Ende der Welle 
befestigt ist; und  
einen Klarsichtteil (16, 26), der auf dem Knopf vorge-
sehen und so ausgelegt ist, dass durch ihn in einer 
Richtung entlang der Betriebswelle hindurchgesehen 
werden kann,  
dadurch gekennzeichnet, dass  
die Multifunktionsbedienungseinheit des Weiteren ei-
nen Anzeigeteil (17, 25, 31, 42) umfasst, der eine Be-
triebstätigkeit der Betriebswelle anzeigt und zwi-
schen dem Klarsichtteil und dem Bedienungsein-
heits-Hauptkörper angeordnet ist und so ausgelegt 
ist, dass er an dem Hauptkörper der Vorrichtung be-
festigt werden kann; und  
der Klarsichtteil auf einem oberen Abschnitt (12a, 
22a) des Knopfs vorgesehen ist.

2.  Multifunktionsbedienungseinheit (10, 20, 30, 
40) nach Anspruch 1, wobei der Klarsichtteil (16, 26) 
mindestens eines von einem transparenten Element 
und einem lichtdurchlässigen Element umfasst.

3.  Multifunktionsbedienungseinheit (10, 20, 30, 
40) nach Anspruch 1, wobei der Klarsichtteil (16, 26) 
einen Öffnungsabschnitt umfasst.

4.  Multifunktionsbedienungseinheit (10, 20, 30, 
40) nach Anspruch 1, des Weiteren umfassend eine 
Beleuchtungseinheit (32, 33, 43, 44), die so ausge-
legt ist, dass sie den Anzeigeteil (17, 25, 31, 42) be-

leuchtet.

5.  Multifunktionsbedienungseinheit (10, 20, 30, 
40) nach Anspruch 4, wobei die Beleuchtungseinheit 
(32, 33, 43, 44) ein lichtausstrahlendes Element (33, 
44), das so ausgelegt ist, dass es Licht ausstrahlt, 
und ein lichtleitendes Element (32, 43) umfasst, das 
so ausgelegt ist, dass es Licht, das von dem lichtaus-
strahlenden Element ausgestrahlt wird, zu dem An-
zeigeteil (17, 25, 31, 42) leitet.

6.  Multifunktionsbedienungseinheit (10, 20, 30, 
40) nach Anspruch 1, wobei der Anzeigeteil (17, 25, 
31, 42) eine Konsole (41) umfasst, die so ausgelegt 
ist, dass sie den Bedienungseinheits-Hauptkörper 
(14, 23) und die Betriebswelle (15, 24) abdeckt.

7.  Multifunktionsbedienungseinheit (10, 20, 30, 
40) nach Anspruch 1, des Weiteren umfassend eine 
Anzeigesteuereinheit, die so ausgelegt ist, dass sie 
die Anzeige und Nicht-Anzeige des Anzeigeteils (17, 
25, 31, 42) in Übereinstimmung mit einem Betriebs-
modus des Hauptkörpers (14, 23) und der Betriebs-
welle (15, 24) steuert.

Es folgen 9 Blatt Zeichnungen
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Anhängende Zeichnungen
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